
Curriculum zur Weiterbildung im Schwerpunkt Neuropädiatrie  
in der Abteilung für Neuropädiatrie und Stoffwechselerkrankungen  

des Universitätsklinikums Greifswald (AÖR) 
 

 

1 ½  Jahre  Stationsdienst auf der Neuropädiatrischen Station 

 

9 Monate  Rotation innerhalb der Spezialambulanzen der Abteilung mit den  

  Schwerpunkten Epileptologie, Neuromuskuläre Erkrankungen,  

  Cerebralparesen, Nachsorge von Risikofrüh- und Neugeborenen,  

  Stoffwechselerkrankungen 

 

9 Monate  Neurophysiologische Funktionsdiagnostik mit den Schwerpunkten  

  Elektroencephalographie, multimodal evozierte Potentiale, Sonographie des  

  ZNS 

 

 

  

Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

- der Vorbeugung, Erkennung, konservativen Behandlung und Rehabilitation von Störungen 

und Erkrankungen einschließlich Neoplasien des zentralen, peripheren und vegetativen 

Nervensystems und der Muskulatur 

- der Erkennung angeborener Fehlbildungen des zentralen Nervensystems, der Störungen der 

Motorik und der Sinnesfunktionen sowie assoziierter Erkrankungen 

- der Erkennung und Behandlung entzündlicher, traumatischer und toxischer Erkrankungen 

und Schäden des Nervensystems und ihrer Folgen 

- der Behandlung zerebraler Anfälle und Epilepsien 

- neuromuskulären Erkrankungen 

- vaskulären Erkrankungen des zentralen Nervensystems und der Muskulatur 

- neurometabolischen, -degenerativen und -genetischen Erkrankungen 

- der Behandlung von Zerebralparesen 

- Stadieneinteilung und Verlauf der intrakraniellen Drucksteigerung und des zerebralen 

Komas sowie der Hirntoddiagnostik 

- der Beurteilung mentaler, motorischer, sprachlicher und psychischer 

Entwicklungsstörungen 

- der Indikationsstellung zur neuroradiologischen Untersuchung des Nervensystems und der 

Muskulatur 

- der Erstellung von Therapie-, Rehabilitations- und Förderplänen und deren Koordination, 

z. B. im medizinisch-funktionstherapeutischen, psychologisch-pädagogischen und sozialen 

Bereich 

- der Bewertung der Anwendung von Rehabilitationsverfahren, Bewegungstherapien, 

krankengymnastischen Verfahren, Logopädie, Ergotherapie, Sozialmaßnahmen und 

neuropsychologischem Training 

 

Definierte Untersuchungs- und Behandlungsverfahren: 

- Elektroenzephalogramm, Polygraphie und elektrophysiologische Untersuchungen, 

z. B. Elektromyographie, Elektroneurographie, visuell, somatosensibel, motorisch und 

akustisch evozierte Potentiale 

- Ultraschalluntersuchungen  

 


